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Spenden zu Gunsten des neuen Gemeinde- 
zentrums an der Heilandskirche:
Erste Spenden aus dem Jahr 2016 838,15 €
(inkl. Streichholzschachtelverkauf)
Kollekte vom 19.3.17 15,90 €
Bildversteigerung am Heiki-Fest 170,00 €
(inkl. 10,00 € Spende)
Marmeladenverkauf an Erntedank 257,70 €
Einzelspenden 18.592,91 €

Gesamt bis 10.11.17 19.874,66

Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Gemeindegliedern, die mit Ihren Spenden bereits 
mitgeholfen haben und hoffentlich auch in Zukunft 
noch mithelfen werden, diese enorme Aufgabe zu 
stemmen.

Nur gemeinsam werden wir ans Ziel 
gelangen und darum freut es uns sehr, 
dass wir voller Dankbarkeit immer wie-
der neu feststellen konnten: Die Hei-
landskirchler stehen zusammen und 
tragen das Ihre dazu bei, dass unser 
aller gemeinsames Zentrum entstehen 
kann.

Vielen vielen Dank dafür!
Ihre Christiane Ballhorn

Der AnklangEditorial

Liebe Gemeinde,
ein eindrückliches 
Wort aus der Offen-
barung des Johan-
nes steht als Losung 
über dem neuen Jahr 
2018:
„Gott spricht: Ich will 
dem Durstigen geben 
von der Quelle des 

lebendigen Wassers umsonst!“ (Offb. 21,6)
Ohne Wasser können wir nicht leben. 

Und wer schon einmal bei einer län-
geren Wanderung oder beim Sport so 
richtig geschwitzt hat, weiß, wie gut kal-
tes Wasser schmecken kann. Doch in 
der Jahreslosung für 2018 geht es um 
mehr als nur den Durst nach Wasser. Es 
geht um den Durst, die Sehnsucht nach 
einem gelingenden, nach einem erfüllten 
Leben. Dabei steigt die Fülle der Ange-
bote, die diesen Durst zu stillen verspre-
chen, stetig, während uns die Medien 
die Erfüllbarkeit aller unserer Wünsche 
vorgaukeln. Nimmt man die tägliche 
Flut von Werbeprospekten ernst, dann 
hängt das Gelingen unseres Lebens ent-
scheidend von den richtigen Dingen ab, 
die man dazu benötigt. Ebenso werden 
unsere Wünsche nach Liebe und Gebor-
genheit oft wie Gegenstände behandelt, 
für die es die passenden Rezepte gibt – 
gegen angemessene Bezahlung versteht 
sich. Auch der Glaube und die religiöse 
Erfahrung machen hier keine Ausnahme 

mehr. Wir leben in einer Zeit, in der die 
Verbindlichkeit christlicher Hoffnung für 
viele Menschen abnimmt. Und so fin-
det der Durst nach gelingendem Leben 
immer weniger selbstverständlich zu der 
einen Quelle, aus der – wie wir glauben – 
alles Leben fließt. Dagegen setzt die Jah-
reslosung ein eindeutiges Signal: „Ich 
will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst!“ 
Gott setzt hier ganz bewusst jene Regel 
außer Kraft, die ansonsten unseren All-
tag und unser Verhalten bestimmt: Alles 
im Leben hat seinen Preis. Wenn uns 
etwas umsonst angeboten wird, dann 
befürchten wir, dass das Angebot ent-
weder nichts wert ist oder einen Haken 
hat. Vielleicht ist es ja dieses „umsonst“, 
das es uns schwer macht, dieses Ange-
bot anzunehmen. Doch Gottes Gaben 
gibt es umsonst, weil er uns unser Leben 
geschenkt hat, weil er die Bedürftigen 
und Durstigen zu einem Leben einlädt, 
das tatsächlich gelingen kann. Es liegt 
an uns, ob wir dieses Angebot annehmen 
oder nicht: So wie Quellwasser sprudelt, 
ob wir daraus trinken oder nicht, so lädt 
uns Gott ein, unseren Durst nach einem 
erfüllten Leben bei ihm zu stillen.

Ich wünsche uns allen, dass wir im 
neuen Jahr 2018 immer wieder erfahren 
dürfen, dass diese Quelle nie versiegt. 

Ihre Elisabeth Hartenstein

Titelbild: www.gemeindebrief.evangelisch.de

Bildversteigerung am  
Heiki-Sommerfest, 15. Juli 2017
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Aktuelle Infos zum Baugeschehen an der Heilandskirche

Informationen zur Gemeindefahrt  
2018 in die Bodenseeregion
Interessierte, die sich im Pfarramt 
gemeldet hatten, sind persönlich infor-
miert worden. An diesen Informationen 
hat sich nichts geändert.
Aber vielleicht gibt es ja den einen oder 
anderen von Ihnen, der noch über-
legt. Deshalb nochmals das Wichtigste 
zusammengefasst:
Reisezeit: 4. bis 6. Mai 2018
Unterkunft mit Halbpension im Hotel 
in Allensbach-Hegne in der Nähe von 
Konstanz.
Programm: Am Anreisetag Besichtigung 
des Zeppelinwerkes in Friedrichshafen; 
Besichtigung mit Führung von Meersburg 
mit Abstecher zu den Pfahlbauten in 
Unteruhldingen, wenn zeitlich möglich; 
Überfahrt von Meersburg nach Konstanz 
zu unserem Quartier. Am nächsten Tag 
Stadtführung in Konstanz; anschließend 
Besuch auf den beiden Inseln Reichenau 
und Mainau. Am Abreisetag Abstecher 
nach St. Gallen mit geführter Stadt- und 
Klosterbesichtigung.
Die Kosten für Fahrt, Unterbringung mit 
Halbpension und einen Teil der Besichti-
gungen betragen im EZ  295,00 €,  
im DZ  255,00 € pro Person.

Wir bekommen ein begrenztes Kontingent 
an Zimmern für die kostenfreie Rückgabe:

bis 4. Januar 2018 11 Zimmer
bis 4. März 2018  5 Zimmer
bis 4. April 2018  2 Zimmer
bis 20. April 2018  1 Zimmer

Wenn Sie ganz ohne Risiko sein wollen, 
dann sollten Sie vorsichtshalber eine  
Reiserücktrittsversicherung abschließen, 
damit im Notfall keine Kosten entstehen.
Laut Vertrag sind wir jetzt umgehend 
verpflichtet, eine Anzahlung zu leisten. 
Deshalb möchte ich alle, die sich bereits 
angemeldet haben, bitten 20%  Ihrer 
Gesamtreisekosten zeitnah zu über- 
weisen auf das Konto:

Kreissparkasse München 
Starnberg Ebersberg
IBAN: DE80 7025 0150 0017 3452 16
Wichtig ist bei Verwendungszweck
der Hinweis: Gemeindefahrt 2018
Bodenseeregion

Soweit die Hinweise, auch wenn der 
Gemeindebrief später zu Ihnen kommt. 
Ich werde Ihnen diese Informationen 
u.U. postalisch vorab zuschicken müs-
sen, weil als Frist für die Anzahlung der 
10. November 2017 besteht.

Es grüßt Sie herzlich Dr. I. Baumann

Gemeindefahrt 2018

Birnau-Maurach am Bodensee, Foto: Elisabeth Hartenstein

Liebe am Bau des neuen Gemeindezen-
trums interessierte Gemeindeglieder,

die Bauplanung ist abgeschlossen 
und wir liegen insgesamt gut im Zeit-
plan. Auch die Finanzierungsgespräche 
im Landeskirchenamt haben stattgefun-
den. Wir können mit einem Anteil von 
1.550.000 € von dort rechnen. Der Erlös 
des Bonhoefferzentrums, zu 28% Kir-
chengemeindeanteil und 72% Anteil der 
Gesamtkirchengemeinde, wird miteinbe-
zogen. Danach bleiben für die Kirchenge-
meinde und den Dekanatsbezirk jeweils 
532.000 €  an Eigenmitteln, wobei wir 
aber unsere Erbschaft in Anrechnung 
bringen können. Die beiden Mietwoh-
nungen müssen wir natürlich voll-
ständig selbst finanzieren.  Neben den 
Einnahmen aus der Vermietung der Dia-
konswohnung werden wir dazu einen 
günstigen Kredit aufnehmen und diesen 
durch die Einnahmen aus den  beiden 
Mietwohnungen tilgen. Soweit in aller 
Kürze zu den Finanzen.

Allerdings hat es noch zwei wesent-
liche Änderungen in der Bauplanung 
gegeben, die schmerzlich sind.

Zum einen wurde keine Lösung 
dafür gefunden, dass die Wohnun-
gen ein Kellerabteil im Keller unter 
dem Gemeindezentrum bekom-
men, ohne dass die Mieter durch 
das Gemeindezentrum gehen müs-
sen, um diesen zu nutzen. Statt-
dessen bekommen sie jeweils eine 

oberirdische Box gegenüber ihrer Haus-
tür für die Dinge, u.a. Getränke, die man 
normalerweise im Keller lagert. Unsere 
Forderung ist, dass die Boxen so iso-
liert werden, dass man diese auch dort 
lagern kann.

Zum anderen soll aus ästhetischen 
Gründen der überdachte Zugang vom 
Gemeindezentrum zur Sakristei wegfal-
len, weil er die Ansicht des Gesamten-
sembles beeinträchtigt und auch den 
Querbau mit Pfarrbüro und Wohnungen 
zu stark verdeckt. Nach einer lebhaf-
ten Diskussion hat der Kirchenvorstand 
durch Mehrheitsbeschluss diesem Weg-
fall zugestimmt.

Als nächster Schritt erfolgen die not-
wendigen Baumfällungen, möglichst 
noch in diesem Jahr. Und im März wird 
mit dem Abriss des Anbaus an der Hei-
landskirche die Bauphase eingeleitet.

Soweit für heute, mit Fragen können 
Sie sich jederzeit an den Bauausschuss 
des Kirchenvorstandes wenden.

Freundliche Grüße Dr. I. Baumann

Neubau Gemeindezentrum: Visualisierung des Innenhofes
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Der Anklang

Bücherschrank

Evangelische Briefseelsorge München

„Man muss nicht immer über alles reden 
– schreiben tut ś auch“
„Schreiben tut der Seele gut“ oder 
„Schreiben befreit“ - ähnliche Formu-
lierungen begegnen uns häufig. Dane-
ben aber hören wir ebenso vermehrt 
die Frage: Wer schreibt denn heute 
noch Briefe? Man könnte sie in der Tat 
für unzeitgemäß halten, für eine aus-
sterbende Art: Briefe handgeschrieben 
und mit der Post verschickt. Wir von der 
Evangelischen Briefseelsorge in Mün-
chen erleben es anders. Es gibt sie ein-
fach, jene Menschen, die über etwas, 
was sie bewegt oder quält, besser  
schreiben als reden können.

Die Evangelische Briefseelsorge 
ist eine Einrichtung der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern; in ihrer 
Konzeption die einzige in Deutsch-
land. Wir bekommen Anfragen aus ganz 

Deutschland und über seine Grenzen 
hinaus. Wir fragen nicht nach Konfes-
sion oder Zugehörigkeit zu einer Kirche. 
Menschen jeglichen Alters wenden sich 
mit ganz verschiedenen Problemen an 
uns. Wir erheben kein Monopol auf Seel-
sorge, verstehen uns nicht in Konkur-
renz zu Einrichtungen vor Ort oder den 
Seelsorgern in der Gemeinde. Aber da es 
der Kirche eher fernstehende Menschen 
sind, die sich an uns wenden, die aber 
dennoch nach Orientierung und Antwor-
ten vom christlichen Menschenbild her 
suchen, sehen wir uns als eine Ergän-
zung zu den örtlichen Einrichtungen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Ruetz vom Landeskirchenamt  
(claudia.ruetz@elkb.de) gerne zur 
Verfügung.

Michael Thoma, Kirchenrat
Referent für Seelsorge und Beratung

Das meditative Tan-
zen ist eine bewegte 
Form der Meditation. 
Unterstützt durch 
einfache Choreogra-

phien und Musik fällt es leicht den Geist 
in die Ruhe zu führen. Die Achtsamkeit 
fokussiert sich auf den Tanz und unter-
stützt so das Ankommen im Jetzt, in dem 

sich die Sinne für das Gegenwärtige öff-
nen können. Meditative Tänze wurden 
uns aus den verschiedensten Kulturen 
der Welt überliefert. Sie bestehen aus 
sehr einfachen und leicht zu lernenden 
Schrittfolgen, die kein tänzerisches Kön-
nen erfordern. In ihren Choreographien 
bergen diese Tänze eine tiefe Weisheit. 
Sie machen Körper und Geist beweglich, 

Meditativer Tanz

öffnen das Herz und unterstützen Hei-
lungsprozesse. So kann uns die Form 
des Tanzes in der Gemeinschaft auf 
leichte und schöne Art dabei unterstüt-
zen, zu Entspannung und Ausgeglichen-
heit zu finden, unsere Lebensfreude zu 
bereichern und neue Kraft und Ausrich-
tung zu finden.

Haben Sie sich schon über den wunder-
schönen Schrank im Freien am Gemeinde-
zentrum in der Parkstraße gewundert? 
Haben Sie sich getraut, ihn zu öffnen? 
Dies ist ein öffentlicher Bücherschrank! 

Nach Herzenslust können Bücher 
entnommen, geliehen oder auch behal-
ten oder gespendet werden. Junge und 
alte Leseratten finden dort immer geis-
tige Nahrung.

Dieser Stahlschrank diente in sei-
nem früheren Dasein zur Aufbewahrung 
der Finanzunterlagen. Aufgrund der elek-
tronischen Speicherung aller Listen und 
Belege wurde er überflüssig und kommt 
so noch zu sinnvoller Verwendung – 
gemäß der Bibelstelle aus dem  
5. Buch Mose 17, 19: „Er soll darin lesen 
sein Leben lang.“ 

Natürlich war der Schrank nicht 
schon immer so hübsch: Hannah und 

Termine: Montag von 19:30 bis 21:30 Uhr
2017: 4. Dezember
2018: 8. Januar, 5. Februar, 5. März,  
9. April, 7. Mai
Ort: evangelisches Gemeinde- 
zentrum, Parkstraße 9
Unkostenbeitrag: 12 €
Leitung: Stephanie Grimberg

Theresa Buchberger gestalteten ihn in 
den Sommerferien in frischen Farben. 
Dafür herzlichen Dank! 

Wenn Sie also ins Gemeindezentrum 
kommen oder auch nur am Weg von der 
S-Bahn vorbeilaufen, öffnen Sie gern die 
Tür und nehmen sich ein Buch heraus … 

Claudia Köhler



8 9                

Jugend 1. Advent

Cocktails im Schatten 
des Kirchturms und 
junge Barkeeper
Das alljährliche Som-
merfest der Hei-
landskirche wird 
mittlerweile schon 
fast traditionell durch 
die Jugendlichen mit 
einem Cocktailstand 
begleitet. Hier mixen die jungen Barkeeper Latin Cocktails, wie Caipirin-
has, Mojitos, den HeiKi-Cocktail, eine Neuinterpretation des Piña Coladas, 
oder den prickelnd, erfrischenden alkoholfreien „Whirl Pool“.

Aber Cocktails Mixen will gelernt sein. Somit veranstaltete die Mitt-
wochsjugendgruppe im Vorfeld zum diesjährigen Sommerfest einen 
Cocktail Workshop, in dem die Jugendlichen lernten, wie die Cocktails 
zuzubereiten sind, ein wenig Grundwissen über die Zutaten erlangten und 
die allgemeinen Hygieneregeln kennenlernten. Das alles natürlich immer 
am praktischen Beispiel. Die Mädchen und Jungen zwischen 13 und 16 Jah-
ren durften sich auch frei austoben und eigene alkoholfreie Drinks kre-
ieren. Da war von 
ungenießbaren flüssi-
gen „Zuckerschocks“, 
bis hin zu richtig lecke-
ren Cocktails alles 
mit dabei. Die Jugend-
lichen waren mit 
großem Spaß und 
Engagement bei der 
Sache und wir können 
uns sicher auch wieder 
nächstes Jahr auf tolle 
Drinks von unserem 
Barkeeper-Nachwuchs 
freuen.

Foto: Lorenz Kroll

Heiki-Sommerfest, 15. Juli 2017

Familiengottesdienst am  
1. Advent

Mit dem Familiengottes-
dienst am Sonntag, 3. Dezember 
2017 um 10 Uhr in der Heilands-
kirche läuten wir nicht nur ganz 
generell das neue Kirchen-
jahr ein, sondern wollen darü-
ber hinaus auch die spezielle 
Bedeutung dieses neuen Jah-
res für unsere Kirchengemeinde 
hervor heben,  in dem es dann 
tatsächlich losgehen wird 
mit dem Bau unseres neuen 
Gemeindezentrums.

Und so soll der Kirchenkaf-
fee, zu dem wir im Anschluss 
ganz herzlich einladen, auch 
im Zeichen unseres Neubaus 
stehen, indem wir in einer Art 
Adventsbasar sowohl das eine 
oder andere Selbstgebackene 
verkaufen wollen, als auch 
jenen brandneuen und ausge-
sprochen gelungenen Heilands-
kirchen-Kalender, der dank 
großen ehrenamtlichen Engage-
ments ein echtes Schmuckstück 
geworden ist und darum auch in 
keinem Unterhachinger Gemein-
dehaushalt fehlen sollte!

Alle Einnahmen kommen 
dem Neubau zugute. Also unbe-
dingt kommen und einkaufen!

Wir freuen uns auf Sie.

Dies ist eine kleine Kostprobe des Heilandskirchen-Kalenders, den Sie 

selbstverständlich auch im Pfarramt erwerben können; Preis: 20 €.
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Ökumenisches AdventssingenKirche mit Kindern

Kinder lieben Geschichten. Sobald wir 
bei den Veranstaltungen der „Kirche mit 
Kindern“ zur Geschichte kommen, hören 
sie gebannt zu. Und die Bibelgeschich-
ten werden nicht einfach nur erzählt. 
Sie werden kindgerecht aufbereitet, mit 
Hilfe von Bildern oder Erzählfiguren dar-
gestellt oder gespielt. So können die 
Kinder die Geschichten mit allen Sinnen 
begreifen und erleben. Um dabei den 
unterschiedlichen Altersgruppen gerecht 
zu werden, bieten wir verschiedene Got-
tesdienstformen an.

Die Minigottesdienste richten sich 
an die Allerkleinsten auf dem Arm ihrer 
Eltern oder Großeltern, die Krabbel- und 
Kindergartenkinder.

Für die Schul- und Vorschulkinder 
bieten wir parallel zum Minigottesdienst 
den Kindergottesdienst an. Wir begin-
nen gemeinsam in der Kirche und wech-
seln dann in den Gemeindesaal. Dort 
befassen wir uns mit dem gleichen bib-
lischen Thema, welches beim Spielen, 
Malen und Basteln noch etwas vertieft 
wird.
Unsere Familiengottesdienste wen-
den sich an alle Mitglieder der Fami-
lie. Die angesprochenen Themen  sind 
anspruchsvoll genug für die Erwachse-
nen, gleichzeitig aber nah genug an den 
Kindern. Häufig begleitet einer der Chöre 
unserer Gemeinde diese Gottesdienste 
und sorgt für eine besonders feierliche 
und fröhliche Gestaltung.

Wir freuen uns auf 
euch!
Euer 
Kinderkirchenteam

Familiengottesdienst
1. Advent, 3. Dezember 2017 um  
10 Uhr in der Heilandskirche
Heiligabend, 24. Dezember 2017 um 14:30 
Uhr in der Heilandskirche

Minigottesdienst an Heiligabend
Sonntag,  24. Dezember 2017 um  11 Uhr 
in der Heilandskirche

Mini- und Kindergottesdienst
Sonntag, 25. Februar und 22. April 2018 
um 11:30 Uhr in der Heilandskirche

Schon seit vielen Jahren gibt es die-
sen besinnlichen Nachmittag im Advent. 
Gemeinsam hören und sehen wir eine 
nette weihnachtliche Geschichte,  sin-
gen bekannte und neue Adventslieder  
bei Kerzenschein und genießen Kinder-
punsch, Glühwein und Lebkuchen.

So laden wir auch heuer wieder Jung 
und Alt, Groß und Klein ganz herzlich ein 
zum Ökumenischen Adventssingen am  
3. Advent, 17. Dezember 2017 um 16 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum in 
der Parkstraße 9.

Bringen Sie Ihre ganze Familie, 
Freunde oder Nachbarn einfach 
mit und lassen Sie sich auf Weih-
nachten einstimmen. Der evange-
lische Kinderchor wird durch eine 
Kostprobe aus seinem Liederre-
pertoire mit dazu beitragen.

Ökumenisches Adventssingen, Dezember 2016

Quelle: www.gemeindebrief.evangelisch.de
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Gottesdienste

Rathausstraße 34  ·  82008 Unterhaching

Donnerstag 7. Dezember 18.00 Gottesdienst mit Abendmahl Hartenstein
Donnerstag 21. Dezember 18.00 Gottesdienst Ballhorn
Donnerstag 24. Dezember  14.00 Heiligabendgottesdienst Westmar
Donnerstag 11. Januar 18.00 Gottesdienst Hartenstein
Donnerstag 25. Januar 18.00 Gottesdienst Ballhorn 
Donnerstag 8. Februar 18.00 Gottesdienst Hartenstein
Donnerstag 22. Februar 18.00 Gottesdienst Ballhorn 

Gottesdienste im Wohnstift am Parksee

Heilandskirche · Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching

Sonntag 3. Dezember 1. Advent
10.00  Heilandskirche Familiengottesdienst am 1. Advent
  im Anschluss Kirchenkaffee und Bazar  Ballhorn

Sonntag 10. Dezember 2. Advent
10.00  Heilandskirche  Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) und Kantorei  Ballhorn

Sonntag 17. Dezember 3. Advent
10.00  Heilandskirche Jugendgottesdienst Team

Sonntag  24. Dezember 4. Advent · Heiligabend
11.00  Heilandskirche Minigottesdienst Hartenstein/Team
14.30   Familiengottesdienst mit Krippenspiel Hartenstein
16.00   Christvesper mit Kantorei Ballhorn
17.30   Christvesper  Ballhorn
23.00   Christmette mit Gospelchor Ballhorn

Montag 25. Dezember 1. Weihnachtstag
10.00  Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl Hartenstein

Dienstag 26. Dezember 2. Weihnachtstag
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Sonntag  31. Dezember Silvester
17.00  Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl und 
  Fraunhofer Saitenmusik Hartenstein

Montag 1. Januar Neujahr
16.00   Sternmarsch zum Rathausplatz vom evang. Gemeindezentrum,
  St. Birgitta, St. Alto und St. Korbinian
17.00 Rathausplatz Ökumenische Neujahrsandacht Team

Sonntag  7. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Hartenstein

Sonntag  14. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Freitag 19. Januar
19.00  St. Birgitta Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der 
  Gebetswoche zur Einheit der Christen Team

Sonntag  21. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00  Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl Hartenstein

Sonntag  28. Januar Septuagesimä
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Sonntag  4. Februar Sexagesimä
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Sonntag  11. Februar Estomihi
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Hartenstein

Sonntag  18. Februar Invocavit
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl Ballhorn

Sonntag  25. Februar Reminiscere
10.00  Heilandskirche Gottesdienst Hartenstein
11.30  Heilandskirche Mini- und Kindergottesdienst Hartenstein/Team

Freitag 2. März Weltgebetstag
19.00  St. Korbinian Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Weltgebetstag der Frauen Team

Sonntag  4. März Okuli
10.00  Heilandskirche Gottesdienst NN

Quelle: www.gemeinde-
brief.evangelisch.de
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Termine Gruppen und Kreise

Jugendgruppen und junge Erwachsene
Montag 19 Uhr, ab 18 Jahren 
Gemeindezentrum 
Brit Raschig (0176/20228213)
Philipp Drozkowski (0176/30365750)

Dienstag 19:30 Uhr, ab 15 Jahren 
Gemeindezentrum  
Tobias Köhler (0177/4518167)
Lorenz Kroll (0151/10054409)

Mittwoch 19:30 Uhr, ab 13 Jahren
Gemeindezentrum  
Lisa Kränzlein (01575/1329186)

Dienstagstreff
für Frauen jeden Alters
Dienstag 9 bis 11:30 Uhr,  
Gemeindesaal der Heilandskirche

Krabbel- und Spielgruppen im 
Gemeindezentrum (Parkstraße 9)
Dienstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Silvia Gorissen, Tel. 61 79 83
Donnerstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Nicole Kreutterer, Tel. 66059130

Malgruppe die „montags-Maler“  
(Helmuth Kolb)
Wir treffen uns in Zukunft nicht mehr im 
Gemeindesaal an der Heilandskirche, 
sondern haben andere Räumlichkeiten 
gefunden. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Helmuth Kolb.

Hauskreis (Helmuth Kolb)
Am Montag, 11. Dezember 2017, 8. und 
22. Januar,  sowie 5. und 19. Februar 2018 
jeweils ab 19:30 Uhr in St. Alto.

Grußkarten mit Heilandskirchenmotiven
Hurra, es gibt sie wieder, die Gruß-

karten mit reizvollen Motiven von und 
aus der Heilandskirche. Sie sind gerade 
frisch von der Druckerei bei uns einge-
troffen und können im Pfarramt für 2 € 
pro Stück erworben werden.

Sternmarsch zum Neuen Jahr
Wie gewohnt treffen wir uns am Neu-

jahrstag, 1. Januar 2018 um 16 Uhr am 
Gemeindezentrum in der Parkstraße, 
bzw. bei St. Birgitta und um 16:20 Uhr bei 
St.Alto, bzw. St.Korbinian, um gemein-
sam zum Rathausplatz zu ziehen und 
dort mit einer ökumenischen Andacht 
(Beginn um 17 Uhr) gemeinsam das  
Neue Jahr zu begrüßen.

Einladung zum Geburtstagskaffee
Alle Geburtstagskinder, die in den 

Monaten Oktober bis Dezember vom 
70. Lebensjahr aufwärts einen „runden“ 
oder „halbrunden“ Geburtstag feiern 
konnten, laden wir ganz herzlich ein zu 
unserer kleinen Feier am Mittwoch,  
10. Januar 2018 um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum an der Parkstraße.

Einladung zum Neujahrsempfang der 
Kirchengemeinde

Nachdem man lieb gewordene Tradi-
tionen pflegen soll, wollen wir auch im 
Jahre 2018 all denen von Herzen dan-
ken, die im vorangegangenen Jahr das 
Gemeindeleben so maßgeblich mit 
bestimmt und darüber hinaus überhaupt 
(kirchenmusikalisch) aufrecht  
erhalten haben.
Darum laden wir alle Ehrenamtlichen 
und generell alle an unserer Gemeinde 
Interessierten ganz herzlich zum dies-
jährigen Neujahrsempfang ein.
Er findet statt am Donnerstag, 18. Januar 
2018 um 19 Uhr im Gemeindezentrum an 
der Parkstraße.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Einheitsgebets-Woche der Christen
Am Freitag, 19. Januar 2018 feiern wir 

in St.Birgitta mit einem ökumenischen 
Gottesdienst unsere christliche Verbun-
denheit untereinander und wollen damit 
zum Ausdruck bringen, wie selbstver-
ständlich wir mittlerweile zusammen 
gehören. Der Gottesdienst beginnt  
um 19 Uhr.

Chöre und Musikgruppen
Kantorei Dienstag, 20:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose
Evang. Kinderchor Freitag, 14:45 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose
Gospelchor Freitag, 19:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose
Xylophoniker Sa/So, Nachmittag Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose
Flötenkreis Mittwoch, 9:30 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: R. Claussen

Heiki-Sommerfest, 15. Juli 2017
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Chöre auf dem Marienplatz
Der Kinderchor wird 

in diesem Jahr das erste 
Mal unter Bernhard Lidl 
auf dem Marienplatz sin-
gen. Wir freuen uns sehr, 
dass wir diese langjährige 
Tradition fortsetzen kön-
nen. Auch die Kantorei wird 
wieder ein Programm auf 
dem Christkindl-Markt auf 
dem Münchner Marienplatz 
unter Leitung von  

Ute Krühler zum Besten geben.
Wir freuen uns sehr auf eine große 

Unterhachinger Fangemeinde!
Kinderchor: Donnerstag, 21. Dezember 
2017, 17:30 Uhr
Kantorei: Mittwoch, 20. Dezember 2017,  
17:30 Uhr

    Kirchenmusik

Kammerkonzert der 
Musikschule

Schüler und Lehrer der 
Musikschule Unterhaching 
laden zu einem am Donnerstag,  
7. Dezember 2018 um 19 Uhr stattfinden-
den adventlichen Kammerkonzert in der 
Heilandskirche herzlich ein.

Musizierende gesucht
Um musikalisch schön gestaltete 

Gottesdienste feiern zu können, suchen 
wir Gemeindeglieder, die gern singen 
oder instrumental musizieren. Auch die-
jenigen, die gern in einem Ensemble 
spielen möchten, sollten sich melden. 
Wir helfen dann, die entsprechenden 
Menschen zusammen zu bringen.

Wir hoffen auf viele Musikbegeis-
terte, die das (gemeinsame) Musizieren 
genießen.

Bitte melden Sie sich doch bei Inter-
esse bei den Chören oder im Pfarramt.

Beate Haberkorn        Das Chorjahr 2017 in Bildern
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Weltgebetstag 2018 – Surinam Kindergarten

Neues aus dem Kindergarten

Hallo, Hello, Bon jour und Servus!
Erfreuliche News gibt es wieder aus 

der Arche. Dieses Kindergartenjahr 
haben wir Zuwachs bekommen. Mit der 
Eröffnung einer dritten Gruppe konnten 
dieses Jahr 36 neue Kinder in den ver-
schiedenen Altersgruppen im Kinder-
garten starten. Unsere Schmetterlinge, 
Frösche und Bären flattern, hüpfen und 
stampfen seit Anfang September durch 
den Kindergarten. Tatkräftig unterstüt-
zen uns auch neue Erzieherinnen und 
Kinderpflegerinnen. Auch ein neuer 
Elternbeirat wurde gewählt und umfasst 
dieses Jahr 8 Mitglieder (siehe Foto). Wir 

freuen uns, gemeinsam mit dem Erziehe-
rinnenteam die Arbeit im Kindergarten 
bereichern zu können.

Wie jedes Jahr steht das gesamte 
Kindergartenjahr wieder unter einem 
Motto, dieses Jahr wird die pädagogische 
Arbeit unter dem Rahmen  
„Ich – Du – Wir“ durchgeführt.

Da uns im Sommer 2018 voraussicht-
lich nur 16 Kinder verlassen, um in die 
Schule zu gehen, gibt es entsprechend 
wenig freie Plätze. Interessierte Eltern 
können sich jederzeit bei Frau Haas 
Mayer melden und den Kindergarten 
besichtigen.

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Surinam, wo liegt denn das? - Suri-

nam ist das kleinste unabhängige Land 
Südamerikas. Auf einer Fläche nicht ein-
mal halb so groß wie Deutschland leben 
ungefähr 550000 Menschen. Bedingt 
durch seine bewegte Vergangenheit ver-
eint es afrikanische, niederländische, 
kreolische, indische, chinesische und 
javanische Einflüsse und somit auch 
unterschiedliche Religionen.

Surinam liegt im Nordosten Süd-
amerikas an der Küste. Sein subtropi-
sches Klima ließ eine vielfältige Fauna 
und Flora entstehen mit mehr als 
1000 Baumarten, Riesenfarnen und 

prächtigen 
Orchideen. Mehr als 80% der Fläche 
besteht aus Regenwald. An der Küste 
wachsen Mangrovenwälder, Meeres-
schildkröten nutzen unberührte Strände 
zur Eiablage.

Aber diese einzigartige Natur ist 
in Gefahr. Durch Abholzung und den 
Anstieg des Meeresspiegels schwinden 
die Mangrovenwälder, Erosion schrei-
tet voran. Der massive Abbau der Roh-
stoffe, von deren Export die Wirtschaft 
Surinams abhängt, zerstört die Umwelt. 
Regenwald wird gerodet. Durch den 
Goldabbau wird das Trinkwasser mit 
Quecksilber verseucht. Auch soziale 
Konflikte sind die Folge.

So thematisieren die surinami-
schen Christinnen in ihrer Gottesdienst-
ordnung zum Weltgebetstag 2018 die 
Schönheit und Bewahrung der Schöp-
fung und appellieren an ein Umdenken 
der Politiker und die Beendigung der 
Umweltzerstörung.

Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 
2. März 2018 gemeinsam mit surinami-
schen Christinnen und Frauen weltweit 
den Weltgebetstag zu feiern. Der Gottes-
dienst findet um 19 Uhr in St. Korbinian 
statt. Im Anschluss lassen wir den Abend  
gemütlich bei Speisen und Getränken 
aus Surinam ausklingen.  

Birgit Maiwald

www.weltgebetstag.de

Titelbild zum Weltgebetstag 2018

Der neu gewählte Elternbeirat unter dem Vorsitz von Vicky Zielke.

v.l.n.r.: Katrin Heininger, Teresa Juna, Claudia Waas, Thomas Baumann, Wolfgang Fischer, Vicky Zielke, 
Petra Hahnzog, Karin Baumann
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das Forum – für alle

Im Dezember 2017 findet kein Forum statt.
Mittwoch, 24. Januar 2018
Mittwoch, 28. Februar 2018
Mittwoch, 28. März 2018
Mittwoch, 25. April 2018
Die Themen werden noch bekannt gegeben. Bitte achten Sie dafür auf die Flyer  
und den Aushang.

„das Forum – für alle“ wendet sich an Jung und Alt, Frauen und Männer, Evangelische 
und Nicht-Evangelische, Unterhachinger und Nicht-Unterhachinger, eben an alle. Es 
findet an jedem 4. Mittwoch im Monat, außer in den Schulferien und im Dezember,
jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum, Parkstraße 9 statt. Und es bietet ein Fo-
rum für ganz unterschiedliche Themenbereiche wie Vorträge über Geschichtliches 
oder Religiöses,  Reiseberichte, Buchbesprechungen und Diskussionen.

Hier die nächsten Forums-Termine:

Heiki-Sommerfest, 15. Juli 2017

Evangelisches Gemeindezentrum,  
Parkstraße 9.  ·  82008 Unterhaching

jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr
Frau S. Gorissen  Tel.: 61 79 83
Frau E. Hoffmann  Tel.: 510 88 338
Pfarrerin E. Hartenstein Tel.: 611 83 46

Nachmittage der Senioren

5. Dezember
Adventsfeier

12. Dezember
Gemütliches Beisammensein 
mit „Schrottjulklapp“ 
(Bringen Sie bitte für den 
Schrottjulklapp wieder ein 
„Hausgreuel“ mit, das Sie in 
Geschenkpapier eingepackt 
haben!)

19. Dezember
Kein Treffen

26. Dezember
Kein Treffen (Weihnachten)

2. Januar
Kein Treffen (Ferien)

9. Januar
Jahreslosung

16. Januar
Luther-Spezial

23. Januar
Gymnastik

30. Januar
Spiele

6. Februar 
„Wenn der Hahn kräht  
auf dem Mist“

13. Februar
Kein Treffen (Ferien)

20. Februar
„Seht die Lilien auf dem Felde“

27. Februar 
Spiele

6. März
Im Reich der Düfte

13. März
Quiz: Mütter, Väter, Kinder

20. März
Tischabendmahl
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Evang.-Luth. Pfarramt Unterhaching
Parkstraße 9 · 82008 Unterhaching
Tel. 089–6115586 Fax 089–625 17 35 E-Mail: pfarramt.unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet  www.heilandskirche.de
Öffnungszeiten Mo, Mi, Fr: 10:00 bis 12:00 Uhr
  Di: 15:00 bis 17:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Die Arche“
Parkstraße 9 · 82008 Unterhaching (Zugang hinter dem Gemeindezentrum)
Tel. 089–6113664 Fax: 089–61 56 57 82 E-Mail: kiga.arche-unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet: www.arche-unterhaching.de
Leitung:   Veronika Haas Mayer
Heilandskirche Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching

Mitarbeiter/-innen und Ansprechpartner/-innen
Christiane Ballhorn, Pfarrerin Parkstraße 14  Tel. 089–611 27 52
Elisabeth Hartenstein, Pfarrerin Von-Stauffenberg-Str. 45 Tel. 089–611 83 46
Barbara Klose, Kirchenmusikerin Tel. 089–22 16 35
Dr. Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau Tel. 089–611 55 42
Claudia Köhler, Pfarramt
Isabel Hellwig, Pfarramt
Thomas Mertes, Hausmeister Tel. 089–316 16 20
Bei Fragen zu den Jugendgruppen bitte die jeweilige  
Gruppenleitung ansprechen (s. „Gruppen und Kreise“).

Spendenkonto
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg IBAN: DE 80 7025 0150 0017 3452 16
       SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS
Impressum
Der Gemeindebrief berichtet über Vorhaben, Ereignisse und Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeinde Unterhaching. Bei allen Beiträgen behält sich die Redaktion eine eventuelle Überarbeitung vor.
Verantwortlich i.S.d.P.: Christiane Ballhorn Satz und Layout: Gerhard Koehler
Redaktionsteam: Christiane Ballhorn, Elisabeth Hartenstein, Birgit Maiwald, Klaus Weber, Hermann Wolfrum

Druck:

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am Montag, 22. Januar 2018.
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Im Zeichen GottesAdressen

Aus Datenschutzgründen 
veröffentlichen wir die 
Kasualien nicht im Internet.



Weihnachtsgottesdienste  
im Überblick

Heiligabend
11.00 Uhr  Heilandskirche  Minigottesdienst Hartenstein/Team
14.00 Uhr  KWA-Stift Heiligabendgottesdienst Westmar
14.30 Uhr Heilandskirche Familiengottesdienst 
   mit Krippenspiel  Hartenstein
16.00 Uhr Heilandskirche Christvesper mit Kantorei Ballhorn
17.30 Uhr Heilandskirche Christvesper  Ballhorn
23.00 Uhr Heilandskirche Christmette mit Gospelchor Ballhorn

1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Heilandskirche Abendmahlsgottesdienst  Hartenstein

2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn
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